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eilage zu Nr . 23 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 27 . Januar 1870

Uedersicht der Resultate -er meteorotgischen Seodachtuugen au -eu Großh. badischen Ztationen im Monat Dezember des Jahres 1869 .
Die Witterung im letzten Monat ves vergangenen

Jahres zeichnete sich durch einen zweifachen, starken, wenn
auch wenig raschen Wechsel aus , dieselbe kann als naß , trübe
und kalt bezeichnet werden.

Die mittlere Wärme des Monats blieb um mehrere
Grad unter dem Mittel. Der Monat begann mit mäßiger
Kälte ; diese steigerte sich dann in den nächsten Tagen und
ging st ach geringen Schwankungen in verhältnißmäßig be¬
deutende Wärme über. Am 19. wurden überall die höchsten
Temperaturen beobachtet . Hierauf nahm die Wärme rasch ,aber stetig ab und ging vom 25. an wieder zu bedeutender Kälte
über , so daß Ende des Monats die niedrigsten Temperaturen
stattfanden (Villingen — 24 .8 ° 6 ., Badenweiier — 9.2 » 0 .) .
Auffällig sind die relativen Unterschiede an den verschiede¬
nen Stationen , insofern nämlich , als mehrere höher und zu¬
mal auf freien Bergrücken gelegene Punkte verhältnißmäßig
wärmer als tiefer gelegene waren . Besonders triti dieser
Umstand auch an den beiden neuen Stationen Schopfheim
und Schweigmatt hervor . Beide Orte liegen einander sehr
liahe, nur ist schweigmatt 350 Meter höher gelegen , als der
erstere. Während der beiden Kältepercoden , die erste vom 1 .
bis 10. , und die andere vom 25 . bis 31 ., war es meist den
gewöhnlichen Erfahrungen entgegen , auf dem Berge wärmer
als im Thale . Aehnliches ist auch an den übrigen Stationen
wahrzunehmen .

DerLuftdruck war ziemlich gering und zeigte ebenfalls
bedeutende , und im letzten Theile des Monats auch plötzliche
Schwankungen. Am 5 ., 6. und 30. wurden die höchsten , und am
17. , 22. und 26 . die niedrigsten Barometerstände beobachtet.

Die Luftfeuchtigkeit war nahezu normal und zeigte
an den verschiedenenStationen nahe gleiche Werthe ; nur Vil¬
lingen mit sehr geringem Dunstdruck und unverhältnißmäßig
großem relativem Wasserdampfgehalt der Luft macht eine
Ausnahme.

Die Menge des als Schnee und Regen gefallenen
Wassers war ziemlich beträchtlich («'.Mannheim nm 20 .3 mm.
über der Durchschnittshöhe aus 36 Beobachtungsjahren).
Alle zwischen Bergen liegendeStationen zeigen dabei ungleich
größere Werthe . Am 1 . und 3 . fiel fast überall Schnee ;
hierauf folgte vom 14 . bis 24 . eine Periode mit häufigen
Regenschauern , die am 25 . dann in eine solche mit häufigem
und allgemeinem schneefall überging.

Die Zahl der Tage mit Niederschlag war ebenfalls
ziemlich bedeutend und überstieg an vielen Orten die normale
Zahl um mehrere Einheiten.

Der Wind wehte im Allgemeinen wenig heftig , aber dafür

sehr häufig . Im Anfang herrschtenwährend der Kälieperiode
nördliche Luftströmungen ron geringer Stärke vor ; dieselben
machten dann nach kurzem Kampfe in der Zeit des 14. dem
Aequatorialstrom Platz ; dieser steigerte seine Kraft alsdann
bis um 20. und wurde nur zeitweilig , vom 25 . an , wieder
durch den Polarstrom überwunden .

Die mittleren Windrichtungen zeigen , obgleich dieselben
ziemlich verschieden sind (Meersburg 281 ° W . , Wertheim
207 ° S .S .N .) , das normale Vorherrschen der Aequatorial-
strömung au . Nur am 15., 17. , 20 steigerten sich die süd¬
westlichen Winde zu größerer Stärke.

Die mittlere Bewölkung war auf den höher gelegenen Sta¬
tionen ziemlich gering , auf den tiefer gelegenen hingegen grö¬
ßer , als dies gewöhnlich der Fall zu sein pflegt. Höchen¬

schwand ragt mit 4 , Petersthal und Baden mit je 3 ganz
Hellen Tagen hervor , wogegen Meersburg 15 , Freiburg 16,
Buchen 12 ganz trübe und gar keinen wolkenfreien Tag ge¬
habt haben.

Die Vegetation ruhte im verflossenen Monat vollkommen.
Gewitter ist nur eines , und zwar am 15. in Baden und

Kehr wahrgenommen worden .
(Zn den bisherigen Beobachtungsftatisnen sind Baden¬

weiler , Schopfheim , schweigmatt und Bretten neu hinzu¬
getreten ; jedoch ist nur Bretten bis jetzt mit allen meteorolo¬
gischen Instrumenten ausgestattet , während an den drei an¬
deren wesentlich nur das klimatische , Interesse durch Beobach¬
tung von Temperatur - und Niederschlagsverhältnifsen vertre¬
ten wird.)

Temperatur.

Mittlere Wärme Vlaximum. älimmum . 5tägige Mittel der Temperatur .
d. MonalS

«o
Dat . Temp.

»0
Dat . Temp. 2 . - 6 Dez .

«o
7—11

- o
12—16

' 0
17- 21

» o
22 - 26 27—31

»o
Schopfheittl . . . . —1. 51 19 . 4- 12.9 31 . - 18 .4 - 4. 23 - 1 . 21 4- 1. 73 4-4 . 94 - 0. 53 - 10. 10
Schweigmatt . . . - 0. 15 19 . 4-10.6 27. —11 .0 st .

'64 4-3. 85 4-3 . 87 4- 4. 70 - - 2. 21 — 6. 32
Meersburg . . . . - 0. 87 !9. 4- 11 .0 30 - 10 .8 - K36 - 1. 68 4-2. 24 4- 5. 53 4-0. 43 - 7. 51
Höchenschwand . . . - 1 . 47 8. -i- 8.8 12. - 12.6 —3. 61 4-4. 35 4- 1. 57 4- 2. 40 - 3 . 63 - 9. 26
Billingen .
Baoenweilcr . . . .

- 3 . 89 19 . 4- 10.1
' 30. 24 .8 - 8. 32 —3 . 95 4- 1 . 15 4- 3. 77 - 2 . 22 - 14. 05

-HO- 16 19. 4- 13 .2 31. - 9.2 —4 . 62 —0 . 81 4- 5. 79 4- 6 . 73 - 0. 47 — 5. 43
Freiburg . —0. 85 19 . 4- 13.4 31. - 11 .2 - 4. 76 —2 . 42 4-5 . 55 4-7. 70 4-0. 08 — 6. 78
Pelerdlbal . 4-0 . 22 19 . 4- 11 .5 31 . - 13 . 1 —0 . 22 - 0. 35 4-3 . 90 4- 5 . 03 - 0. 45 — 6 . 60
Baden . - 0. 64 19 . -s- 12 .2 31 . —12 .4 - 4 . 26 —2 . 81 4- 3 . 77 4-7 . 17 4-0. 17 - 6 . 93
Karlsruhe . - 0. 58 19. 4-12.2 31. —19 .0 —3 . 31 —2. 07 4-2. 33 4 -7. 52 4-0. 55 8. 63
Brette » . — 1. 11 19 . 4- 12 .5 27. - 17 .4 —5. 65 —1 . 68 4-2 12 4- 6 . 88 4- 0. 60 - 9. 14
Mannheim . 4- 0 . 25 19. 4- 12 .5 31 . —139 - 2 . 84 0 . 61 4- 2 . 31 4-7. 25 4-0. 94 — 6 . 20
Buchen . —1 . 90 19. 4- 1V.4 31. — 16.1 - 4 . 81 - 2 . 94 4-0. 33 4-5 . 35 4-0. 07 — 9. 48
Werlheim . - 0. 87 19 . 4- 12 .3 31 . —14.6 —4 . 43 —2. 69 4- 1 . 79 4-6. 22 4- 1 . 40 - 7. 18

Luftdruck.

Mittlerer
Barometer- Mxiinuw Minimum ötägige Mittel des Luftdruckes .

stand
d . Monats . Dat . Stand Dat . Stand 2 .- 6 . Dez . 7—11 12 - 16 17 - 21 22—26 37 - 31

12«
Kchopsheim . . . . 721 .86 30. 735.0 22. 709.0 724 .70 725 .54 723.05 721 .00 713.15 724.24
MeerSburq . 719 .65 30. 734 .6 22 u . 26. 706 .3 723 .01 724 .07 720.76 718.21 710.00 722.30
Höchenschwand . . . 872. 60 5 u . 6. 684 .9 26. 859 .3 675 .39 677 . 14 674. 11 672 .16 663.64 673.63
Billingen . 695.81 30. 7o9L 26. 682 .7 699 .20 700 . l4 696.79 694.65 686.93 697. 57
Freiburg . 733 .42 6 . u . 30. 747 .4 22. 720 .4 737 .23 737 .31 734 . 15 731 .69 724.60 736 .08
PeterSlhal . 724 .72 29 . 740 2 26 712.3 728 . 65 728 66 725.88 722 .81 715.87 726 .97
Baden . 738 .77 30. 753.3 22. 726 .2 742 .95 743 .23 738.65 736.71 730.04 741.45
Karlrsuhe . 743.60 6. 764.2 22. 735 .8 753 .95 753 . 14 748.06 745.18 739.94 751 .67
Beeilen . 743.94 5. u. 30. 759 .9 22. 730.6 749.70 748.79 743.54 740.70 735.05 746.79
Mannheim . 749 .05 6 . 765.4 17. 735 .6 754 .91 753 .91 748. 11 745. 17 740.51 752.01
Buchen . 729 .04 6. 745 .9 26. 716 .8 734.28 734 .51 727.88 725.76 720.43 731 .84
Wertheim . 745 .23 6. 762 .5 17. 730 .0 750.96 750 93 744.49 74089 736.46 747.98

Schopfheim . .
Schweigmatt
Meersburg .
Höchenschwand .
Villingen . . .
Badenweiler . .
Freiburg . . . ,
Puersthal . .
Baden . . . . ,
Karlsruhe . . ,
Breiten . . . .
Mannheim .
Buchen . . . >
Wertheim . .
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27 .9 2610 W. 8.0 0 16 15

1012.5 3 .82 89 81 .1 76. 6 157 .7 255- W. S . W. 5.8 4 19- 8
716.5 3.50 94 47 .8 16 6 64 .2 278° W. 5 .8 2 20 9

^ _ — 33 2 849 118 .1 231° S . W. 6.1 0 23 8
293 .0 4.12 87 12 .5 40 .0 525 222° S .W. 8 .2 0 15 16

(414 .0 ) 4 .26 32 55 .6 63 .6 119 .2 — — 5 .8 3 20 8
255 .0 4 . l1 90 90 .0 36 .3 126 3 218° S .W. 6 .7 3 13 10
1230 4 .10 88 67 4 27 .5 94 .9 224° S .W. 6 .0 1 21 . 9
— 3.89 84 28 .3 21 .6 49 9 - 235° S .W. 5 .1 2 . 23 . 6
124 .5 4.20 86 32 6 19.2 51.8 257° W. S . W. 7.3 1 21 9
331 .5 3 .82 89 94 .2 36.6 133 .8 238° W.S .W. 7 .7 0 19 12
156.0 389 86 56 .0 17 .2 73 .2 207° S .E .W. 6 .7 2 30 9

Beobachter :

Hr . Bezirkssörster Bayer .
Hr . Seminaroberlehrer Müller .
Hr Hauptlihier Müder .
Hr . Reallehrer Kürz.
Hr . E . Kraulinger .
Hr . Hofrath Prsf . »r. I . Müller .
Hr . Mcdizinalrath lw . Haderer und Hr. Oberlehrer Hirtz .
Hr . I . Schweigert .
Hr . A . Senz .
Hr . Befirksarzt vr . Munke.
Hr . Oberstabsarzt Ur . Weber.
Hr . Landrvirihschastsinspeklor Gsell .
Hr . Lycealprofrssor Böhriuger

Schopfheim
Schweigmatl
Meersburg
Höchenschwand
Villingen .
Badenweiler
Freiburg .
Petersthal
Baden
Karlsruhe
Bretten .
Mannheim
Buchen
Werlheim .

Zahl
12

11
18
11
14
16
11

1.»

1?
1 .' 2.'
1 *
1.' 2 .'
1 » -> <
1 >

" '

8

Tage mit Regen oder Schnee . ( ' bedeutet mit Schnee . )
Datum .

16., 17 .. 19,20 ., 23 .» 25.' 26 .'14., 28.'

4 . '
9..

9. ' 1t . , 12.,

19 . .15. , 16. . 17 ..
14.. 15. , 16 ' 17. . 18. ' 19 . ,

15 .. 16 ., 17.,18 .' 19.,
14., 15.. 16.. 17. , 18., 19. , 20.,
14 ., 15., 16 ., 17. . 18 ., 19. .
14 ., 16. . 17 . , 18., 19, ,' " " 20 .

12 3.' 4.' 15. ,16 .,17 . , 18 ., 9 .,20 ., 22. .15 1 .' 3 .' 14., 15., 16. , 17 . . 13. , 19 ., 20. , 21 . , 22 . , 23 .
17 1 ." 3 ' 9.' 14. , 15,16 . , 17 ., 18. , 19 . , 20. , 23 .,14 1 .' 3 . ' 14., 15,16 ., 17. . 18., 19 ., 20 ., 23
14 1 .' 3 . ' 14 ., 15., 16 .. 17. , 18 .. 19 . , 20. . 22. , 23.,

23. , 25.' 27 .' 28 .' 23. '
23.' 25.' 26.' 27.' 28 .' 29.'
23.' 24.' 25.* 26 .'

22., 25 ' 26.' 29 '
23 .' 25 .' 26 .* 29 .'

22. . 24 . , 25.
' 29 '

27 .' 29 .'
26 .' 27. ' 28. '

25 ' 26.' 27.»
25.' 26 * 27. ' 28 * 29.'
25. ' 26.' 27.' 28 . '
25. , 27. ' 51?

Tage mit Lhau .
Zahl Dalum . Zahl

0 2

0 1
0 3
0 1
0 12
0 2
0 12
0 1
0 2
0 0
0 6
0 9
0 3

21 ., 22.,

Tage mit Reis .
Datum

21 .,
10. , 11. , 21 ..

21..
3 ., 4, 9. . 10., 11 .. 12., 13., 21 . . 22., 24 .. 28.. 30.

11 .. 13 .,4. . 6 ., 7 .. 8. ,
-9 ., 10 ., 15,18 ., 21 ., 22.. 17., 31 .

2., 6 .. 8. . 12 . . 13 . . 14.
2. , 3 .. 10., 12 ., 22 ., 28 .. 29 . . 30. . 31 .

12. , 21 ., 22.
' Bemnckuugen . 19 . 9 ' 9 '

, 20 . - 24. 9 ' 8"
, 25 . - 26 . 9 ' 9 " ,

Meersburg . Stand des Bodensee am Meersburger Pegel : 27. —28. 10' 0"
, 29 10 ' 1 "

, 20. 10' 2 "
, 31 .

1 . 9 ' 8"
, 3» - 4 . 9 ' 2 "

, 5. 9 ' 3 "
, 6. - 7 . 9 ' 10' 3" . Mittel 9' 7.4 " .

4 "
, 8. - 8. 9 ' 5"

. 10 . 9 ' 6 "
, 11. 9' 7"

, 12. , Villingen . Graupen 17. früh 9 d
bis 13. 9 ' 8"

, 14. 9' 9"
, 15. — 18. 10' 0 "

, I Baden . Gewitter am 15.

Karlsruhe . Wetterleuchten am 15. 11 ll Nacht - in S .W .,
Graupen den 1.

Mannheim . Verdunstung : 28. 57 mm der Höhe einer Was¬
sersäule . Mittlerer Ozongehall der Luft : 3.21.

Anmerkung : In dem meteorologischenBerichte des »origen Monats muß es heißen : „Mannheim hat den 38jährigen Durchschnitt (der Regenmenge) um S6mw . überschritten "
, statt : . ist um 36mm .unter dem 38jährigen Durchschnitt zurückgeblieben " .
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K.556. Stadl Venediger Are 30 Loose.
Die nächsten 5 Ziebungen dieser Anleihe finden im Jahre 1870 statt, am :

LI . F«i»uar ,
Ast .stprit , 30 . Suni , 30 . September und 30 . November.

Gewinne von Lire L « « ,« « « — « « ,« « « —
Sinai SS, »« « — 2 <»<»V — LS « « — L « « « -c. bis abwärts Lire »« — muffen in obi
gen Ziehungen gewonnen werden. (Die Einlage kann nie verloren gehen , da jedes Loos früher
oder später mit mindestens Lire 30 znrückverloost werden muß .)

Pläne gratis , » nd Loose » LR '/, fl. cmpfeblen

Bank - und Wechsel - Geschäft in Frankfurt a . M .

ß
L
L
L
L
K
L

Gafthof
In einer der größeren nnd gewerbreicdsten an der Etse » bahn geIn einer der größeren nnd gewerbreicdsten an der Eisenbahn ge-le zenen Fabrik , und Oberamtsstädte Badens wird unter den günstigstenZahlungsbedingungen ei» schon seit vielen Jahren in regstem Betriebe

stehender Gasthof ersten Ranges zum Kauf angeboten . Franco Offer¬ten unter VKitk » « HV. gg 7 hefötdert die Annoncen - Exp - di -
tion von Haasenstein L5 Bögler in Basel . U 112

WW Epileptische Krämpfe (Fallsucht) WW
WWWWW heilt brieflich der Tpecialarzrstür Epilepsie Doctoi « . in Berlin «

Mitlelstraße 6. — Bereits über Hundert geheilt . K.221.



Bürgerliche Rechtspflege.
LadmlgSvrrfSgmlgw .

G.804 . Nr . 930 . Mosbach .
In Sachen

der Holzhandlung Bender und Be¬
cker in Oberfchefflenz ,

gegen
Josef , Franz Karl , Katharrna und
Gustav Hennrrch von Sulzbach,

Ungiltigkeit eines KausvertragS
betr.

Die Kläger haben unterm 10. Dezember v. I . fol¬
gende Klage eingereicht. Der Beklagte Josef Henn -
rich verkaufte laut Urkunde vom 5. Oktober v . I . sein
sämmtliche« Vermögen an seine Kinder die Mitbeklag¬
ten um 602 fl . 18 kr . , an welchem Kaufpreis die
Halste mit 300 fl. angeblich sofort bezahlt worden ist,
und hat sich seitdem nach Amerika begeben , die Kläger
haben gegen den an unbekannten Orten Abwesenden
eine liquide Forderung au« Holzkauf und fechten den
Kaufvertrag vom 5 . Oktober v . I . bi« zum Betrag
ihrer Forderung von 127 fl. 40 kr . und VerzugSzin«
gemäß L. R .S . 1167 , weil zum Abbruch ihrer Rechte
abgeschlossen, als ungiltig an , mit dem Begehren, diese
Ungiltigkeit unter VersLllung der Beklagten in die
Kosten durch Urtheil auSzusprechen .

Beschluß .
Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung ange¬

ordnet auf
Dienstag den 15 . Februar ,

Nachmittags 2 Uhr ,
und werden dazu der klägerischc Anwalt und die Be¬
klagten zum Beweise ihrer Behauptungen vorbereitet
und mit den ihnen zu Gebote stehenden Urkunden ver¬
sehen, vorgeladen. Beklagte, um sich auf die Klage bei
Vermeiden der Annahme de« Zugeständnisses der Klag-
thatsachen und des Ausschlusses von Einreden verneh¬
men zu lasten.

Zugleich wird dem Beklagten Josef H ennri ch die
Aufstellung eines hier wohnenden Gewalthabers auf -
gegeben , als sonst alle weitern Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an die Ge-
richtStafel angeschlagen würden.

Mosbach, den 12. Januar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .
Oeffentliche Aufforderungen .

<8 .776. N . 532 . Breisach . Josef Fischer .
Zimmermann von Sasbach , und dessen Ehefrau , Ge-
nofeva B urkhar d von da beabsichtigen nachstehende
Liegenschaften und zwar : Elfterer auf Ableben seines
Vaters , MalhäuS Fischer , von da :

Va Jauchert Acker in den Hirschländern, ne¬
ben Georg ErbSland und Anton Habermeier ;

2 Mannshauet Acker im Schloßgarten neben
Konrad Helbling und Milerben ;

1 MannShauel Neben im Eichert, neben Al¬
mend und Johann Offcnburger ; Letztere in
Folge einer Schenkung ihres Vaters , Johann
Burkhard , und ihrer Mutter , Katharina Wei¬
senberger von da ;

Vs Jauchert Acker in der Dielten neben An-
' wanöer und Rath Henninger ;

V, Jauchert Acker am Wyhlcr Weg . neben
Georg, Schneider und Rudolph Friedrich ;

1 MannShauel Acker aus der Untermalt ne¬
ben Matthias Schnell und den Eltern ;

1 MannShauel Reben in der Agnes neben
Martin Barleon und Georg Lai, Witlwe,

sämmtlichc auf der Gemarkung Sasbach .
Weil der Erblasser , bezw. die Geschcnkgeber keine

ErwerbSurkunden belaßen , verweigern die Ortsge¬
richte die Eintragung und die Gewähr des Eigen-
lhumSübergangS zum Grundbuche . ES werden Die¬
jenigen, welche in den Grund - und Pfaudbüchern
nicht eingetragene dingliche Rechte , lehenherrlicheoder
fideikommistarische Ansprüchehaben, aufgesordert, solche

innerhalb zwei Monaten
geltend zu machen , widrigen« solche den dermalige»
Besitzern gegenüber verloren gehen .

Breisach , den 16. Januar 1370.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
G.794. Nr . 633. Ettenheim . Jakob Die¬

ser t von Kippenheim besitzt schon seit einer Reihe von
Jahren 2 Viertel Wiesen in der Gemarkung Kippen-
heimweilcr, neben Andreas Liefert und Andrea«
Jülch . Auf dessen Antrag werden Diejenigen, welche
Du diese« Grundstück — in den Grund - und Psandbü -
chern nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte —
dingliche oder lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche haben, oder zu haben glauben , aufgesor¬
dert, solche

binnen 2 Monaten
hier geltend zu machen , widrigen« sie im Verhältniß
zu dem neuen Erwerber oder Unterpfandsgläubiger
verloren gehen würden.

Ettenheim, den 21 . Januar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch r e m p p.
W o l P e r t.

G .766. Nr . 670. Wiesloch .
In Sachen

des Adam Schell von Reilingen
gegen

unbekannte Dritte ,
Aufforderung betr.

Beschluß .
Adam Schell von Reilingen hat durch seinen Be¬

vollmächtigten Peter Zimmer mann von da dahier
vorgetragen, daß er im Jahr 1845 von Philipp Käm¬
merer von dort einen aus Walldorfer Gemarkung,
Gewann „ gegen Hegenig" gelegenen Acker von 1 Vier¬
tel 19 Ruthen gekauft habe. Da der Erwerb dieses
Acker« durch Schell im Grundbuche zu Walldorf
nicht eingetragen ist , auch Schell eine ErwerbSur-
kunde nicht besitzt, bittet er alle Diejenigen, welche
an das genannte Grundstück in den Grund - und
Wandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder fidei¬
kommistarische Ansprüche haben , oder zu haben glau¬
ben , zur Geltendmachung derselben auszufordern. Es
werden daher Alle , welche an das vorbezeichnete
Grundstück Ansprüche oben gedachter Art zu machen
gedenken, aufgesordert, solche

in n erh a l b 6 W o ch e n
schriftlich oder mündlich anher geltend zu machen ,
widrigen» diese Ansprüche dem Aufforderungskläger
gegenüber für erloschen erklärt würden.

Wiesloch , den 20. Januar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht. 8

A . Exter .
G .786 . Nr . 1011. Lahr . Nachdem auf die

diesseitige Aufforderung vom 6. November v. I . , Nr .

12,500 , in der festgesetzten Frist dingliche Rechte ober
lehenrechtliche oder fideikommistarische Ansprüche an die
in der Beilage zur Aufforderung beschriebenen , auf der
Gemarkung Allmannsweier gelegenen , 103 Grund¬
stücke nicht gellend gemacht worden sind , so werden
folche etwa vorhandenen , unbekannten Berechtigten
daran zukommende Rechte und Ansprüche dem Großh .
Domänenärar gegenüber für erloschen erklärt .

Lahr, den 19 . Januar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

W i l ck e n S.
A. Götz .

G .775 . Nr . 304. Staufen .
I . S .

der Sigmund Steiger von Kirch¬
hofen

gegen
unbekannte Berechtigte,

Eigenthum und dingliche Rechte
betr.

Nachdem auf die Aufforderung vom 24. Juli 1869,
Nr . 5978 , innerhalb der anberaumtcn Frist keine
lehenrechtliche oder fideikommistarische Ansprüche oder
dingliche Rechte an die dort bezcichncten Liegenschaften
geltend gemacht worden sind , so werden die Aufgesor-
derien dem Sigmund Steiger gegenüber jener An¬
sprüche oder Rechte für verlustig erklärt.

Staufen , den 19 . Januar 1370.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
Dir rler .

G .772. Nr . 1033. Bruchsal .
I . S .

Ludwig Hermann Bauer von Ober -
öwisheim

gegen
Unbekannte,

EigenthumSrecht betr.
Da aus die diesseitige Aufforderung vom 18. Februar

1869, Nr. 2912s bezüglich der bezcichnelen Grundstücke
weder dingliche Rechte , noch lehenrechltiche , noch fidei¬
kommistarische Ansprüche geltend gemacht wurden , so
werden solche dem Ludwig Hermann Bauer , bezw.
dem neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt .

Bruchsal, den 19. Januar 1870.
Großh. bad . Amtsgericht.

L o e S .
Schneider .

G .742 . Nr . 736. Sinsheim .
In Sachen

Löwenwirlh Johann Friedrich in
Weiler

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr.
Unter Bezug auf unsere öffentliche Aufforderung

vom 25. Novhx. v . I . , Nr . 12,602 , werden alle die
darin erwähnten Siechte den neuen Erwerbern gegen¬
über für erloschen erklärt.

Sinsheim , den 15. Januar 1870
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Häfsner .

G.743 . Nr. 735. Sinsheim .
In Sachen

Löwenwirth Johanne « Friedrich in
Weiler

gegen
unbekannte Dritte ,' Aufforderung betr.

Unter Bezug auf unsere öffentliche Aufforderung
vom 19 . Novbr. v. I . , Nr . 12,360 , werden Diejeni¬
gen , welche die darin genannten Rechte nicht geltend
gemacht haben, mit solchen den neuen Erwerbern ge¬
genüber ausgeschlossen .

SinshelM , den 15 . Januar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

M o r S .
H ä s f n e r.

Gaule ».
G .770 . Nr . 513. Wolfach . Gegen Severin

Armbruster , Gastwirlh zum Ochsen , von hier
haben wir Gar» erkannt , und es wird nunmehr zum
NichtigstellungS - und Vorzugsverfahren Tagfahrt an¬
beraumt auf

Donnerstag den 10 . Februar d. I . ,
. Vormitt . 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche au« was immer
. für einem Grunde Ansprüchean die Gantmasse machen
wollen, aufgesordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre BcweismAindeii rorzulegm , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegec und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden, und es .werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Masse¬
pfleger « und Gläubigerausschusses die Nichterjcheinea-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werdm.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , -wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzunzsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendct
würden.

Wvlsach , den 20. Januar 1870.
Großh . bad . Amt«gericht .

F e y e r l i n .
G .765. Nr . 521. M e e r S b u r g .

Die Gant gegen Ludwig Batzer von
Allmenshauscn betr.

Beschluß .
Ergeht

Präklusivbescheid :
Alle Gläubiger , welche ihre Forderungen bis zur

heutigen Tagfahrt angemeldet haben , werden von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W.
MeerSburg, den 15 . Januar 1870.

Großh. bad , Amtsgericht
v. Stetten .

Müller .
G.762. Nr. 310 . Jestettcn . Präklusiv¬

bescheid . Die Gant gegen die Verlastenschaft des
Lorenz Stell , Seilers zu Eppingen , betr. Alle die¬
jenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen vor oder

in der heutigm Tagfahrt nicht »»gemeldet haben, wer¬
den hiemit von der vorhandenen Gantmaffe auSge-
schlesten. Zugleich wird ausgesprochen , daß das Ver¬
mögen der Ehefrau des Gemeinschuldners , Susanns ,
gebornen Stoll , von dem ihres Ehemannes abzu-
sondern sei. Jestetten , den 19. Januar 1870 . Großh.
bad . Amtsgericht. Füller . ,

G .751. Nr . 2013. Karlsruhe . 1) Werden
alle Diejenigen , welche in der Gant de« Schirmma -,
chers Goltlieb Friedrich Merz von hier die Anmel¬
dung ihrer Ansprüche an die Gantmasse unterlassen
haben , von derselben an«geschl°ssen.

2) Wird die Ehesrau des Gemeinschulbners Julie
Amalie Merz , geb . Bürk , für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern und in eigene Verwaltung zu nehmen.

Karlsruhe , den 18. J «nuar 1870.
Großh. bad. Amtsgericht.

Eisen .
W. Frank .

G .771 . Nr . 682. Kork .
Die

Gant gegen die Verlassenschaft des Jo¬
hann Speiser von Dorf Kehl betr.

Alle Diejenigen, welche in der heutigenLiquidations¬
tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben,
werden damit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

V. R . W.
Kork, den 20. Januar 1870.

Großh . bad . Amtsgericht.
N a m st e i n.

G .783 . Nr . 1030 . S t o ck a ch. Präklusiv¬
bescheid . In der Gant gegen Müller Jakob Bau¬
mann von Steißlingen werden alle diejenigen Gläu¬
biger, welche ihre Forderungen bis zur heutigen Liqui-
dationstagsahrt nicht angemeldet haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Stockach , den 20. Januar 1370.
Großh . bad. Amtsgericht.

S a u r .
Vermogcnsabsouverungen .

G .792 . R .Nr . 262. Civ.Kammer . Waldshut .
Die Ehefrau des LandwirthS Maurus Wipf von
Altenburg , Maria Anna , geh , Binder , hat gegen
ihren Ehemann eine Klage auf Vermögensabsonderung
erhoben. Zur Verhandlung hierüber ist Tagfahrt auf

Donnerstag den 3. März d. I . ,
VornrittagS 3V, Uhr, -

angeordnet ; was zur Kenntniß der Gläubiger hiemit
veröffentlicht wird.

Waldshut , den 19. Januar 1870.
Großh . bad . Kreisgerichl.

JunghannS .
Amann .

G .793. R .Nr . 283 . Civ.Kammer. Waldshut .
In Sachen der Maria , geb . Dietsche , Ehefrau des
Schuster« Leopold Jehle von Immeneich , gegen
ihren Ehemann , Vermögensabsonderung betr. , hat die
Klägerin in einer dahier eingereichlen Klage die Ver-
mögenSabsvnderung begehrt , und ist zur Verhandlung
hierüber Tagfahrt in die Gerichtssitzung vom

Samstag den 26 . Februar d. I . ,
Vormittag « 8' , Uhr ,

angeordnet worden. Dies wird zur Kennlnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht.

Waldshut , den 19. Januar 1870.
Großh . bad. Kreisgerichl.

Junghanns .
Lacher .

G .788 . Nr . 215 . Baden . Die Ehefrau dcS
Josef Peter in Affenthal , Maria Anna , geb. Sei¬
ler ich , hat gegen ihren genannte» Ehemann Klage
aus Vermögensabsonderung erhoben , und ist zur Ver¬
handlung Tagfahrt auf Dienstag den 22 . Fe¬
bruar l. I . , Vormittags 9 Uhr , aubc-
raumi . Dies wird zur Kennlnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht. Baden , den 19. Januar
1870 . Großh . Kreisgericht, Civilkammer. v. Rot¬
teck . Heil .

VerschollenheitS- Versahren .
G.763. Nr . 539. Sichern . Isidor Striekel ,

Schuhmacher von Obersasbach , hat sich im Oktober
1865 aus seinem HeimathSort entfernt , mit der Ab¬
sicht , in die Schweiz zu reisen. Soildem konnte man
verschiedener Erkundigungen ungeachtet nichts von ihm
erfahren . Wenn nicht binnen Jahresfrist
Nachricht von demselben einkommt, wird derselbe nach
Antrag seiner Verwandten für verschollen erklärt.
Sichern , den 20. Januar 1870 . Großh . bad. Amts¬
gericht. Himmel .

G .795 . Nr . 557 . Eber back . Karl Ferdinand
Höpfner von Ebcrbach wird aufgesordert,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu geben , widrigenfalls er für ver¬
schollen erklärt würde.

Eberbach, den 22. Januar 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hauser .
Erbeimoeismrgr «.

G .683 . Nr . 458 . A ch e r n . Die Wittwe de«
Anton Schaaf von Sasbach , Marianna , geb . Ernst ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlas¬
senschaft ihres j - Ehemannes gebeten . Wenn inner¬
halb ^ Monaten keine Einsprache ersolgi , wird
diesem Gesuch stattgegeben werden. Sichern , den 13.
Januar 1870. Großh . bad . Amtsgericht. Himmel .

G .781 . Nr . 497 . Philippsburg . Die Wiltwe
de « TaglöhnerS Peter Merkel in Kronau , Bertba ,
geb . Riegel , hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft ihres Ehemannes gebeten .
Etwaige Einwendungen sind

binnen 4 Wochen
oorzubringen , widrigen« diesem Gesuch entsprochen
wird .

Philippsburg , den 15. Januar 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

H i m m e l s p a ch.
G .777. Nr . 649. Heidelberg . Tüncher Jo¬

hann Günau er von Heidelberg hat um Einsetzung
in die Gewähr de« Nachtastes seiner verstorbenenEhe¬
frau , Elise, geb . Treutle , nachgesucht . Etwaige
Einsprachen sind

binnen 4 Wochen
zu erheben , widrigenfalls dem Gesuche stattgegebcn
würde.

Heidelberg , den 8. Januar 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Christ .
G .769. Nr . 422. Neckarbischofsheim . Die¬

trich Schieck von Neckarbischofsheim wird, da inner¬
halb der gestellten Frist eine Einsprache nicht erhoben
wurde, in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft seiner

verstorbenen Ehefrau Moria , geb. Grimm , einge¬
wiesen .

Neckarbischossheim , den 18. Januar 1870 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Hornung .
G .780. Nr . 573. Eppingen . Ragelschmied

Johann Oßwali > von Adelshofen wird « . Besitz und
Gewähr der Verlastenschaft seiner Ehefrau , Katharina ,
geb. Schanz , eingewiesen, nachdem innerhalb der
mit Verfügung vom 17 . November v. I . , Nr . 9713,
gesetzten sechSwvchentlichen Frist näher berechtigte Er¬
ben Einsprache nicht erhoben haben. Eppingen , den
20. Januar 1870 . Großh . bad . Amtsgericht. Kugler .

Strafrechtspflege.
Ladungen und Fahndungen .

G .801 . Nr . 165 . Mannheim . J . U. S . gegen
Wilhelm Keppler von Speier wegen Unterschlagung
wird Tagfahrt zur Hauptverhandlung vor der hiesigen
Strafkammer auf

Dienstag den 22 . Februar ,
Vormittag « 12 Uhr ,

anberauml, und hiezu der flüchtige Angeschuldigte
Wilhelm Keppler unter Hinweisung auf f^S ihm
bereits eröffnete Berweisungserkennlniß mit de--i An-
fügcn vorgeladen, daß er sich 14 Tage zuvor bei dem
Großh . AmtsgerichteMannheim zu stellen habe , und
daß die Verhandlung statlstndel, auch wenn er in der
Tagfahrt nicht erscheint .

Mannheim , den 20 . Januar 1870.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht . Strafkammer .

L o e w r g.
Kah .

UrtheilStrerknndungeu .
G .755 . Nr . 112 . Heidelberg . In Anklage¬

sachen gegen Jean Gilliard von Heidelberg « egen
Betrug « wird aus gepflogene Hauptverhandlung zu
Recht erkannt : Jean Gilliard von Heidelberg sei
des fortgesetzten Betrugs ans Gewinnsucht, im Be¬
trage von mehr als 25 Gulden , für schuldig zu erklä¬
ren, und deßhalb in eine Kreisgesängmßstrafe von vier
Monaten , sowie in die Koste » des gerichtlichen Ver¬
fahrens und de: Urtheilsvollstreckungzu verurtheilcn .
V. R . W . Dies wird dem flüchtigen Angeklagten
anmit eröffnet.

Heidelberg, den 7 . Januar 1870.
Großh . bad . Kreisgericht, Strafkammerabtheilung de»

Großh . bad . Kreis - und HofgwichiS Mannheim .
Reinhard .

v . B e ch t » l d.
G .773. Nr . 147. Mosbach . I . U. S . gegen

Josef Büchler von Eubigheim wegen Ungehorsam«
in Bezug aus die Wehrpflicht wird auf die gepflogene
Hauptverhandlung durch Unheil zu Recht erkannt :

Der Angeklagte Josef Büchler von Eubig¬
heim fei des Ungehorsams in Bezug auf die
Wehrpflichtfür schuldig zu erklären und deßhalb
zu einer Geldstrafe von zweihundert Gulden ,
sowie zur Tragung der Kosten de « Slrafversah -
rcns zu verurtheilen.

V. R . W.
Dies wird dem abwesenden Angeklagten verkündet.
Mosbach, den 13. Januar 1870 .

Großh . bad. Kreisgericht, Straskamuier .
Nicolai .

Lewald .

BerwaitunqSsacheii .
Pulizeisachen.

K565 . Nr. 602. Müllheim . Nagelschmied
Friedrich Gü bemann von Feldberg wird als Agent
der Preußischen Nationalversicherungs-Gesellschafl in
Stettin für den Amtsbezirk Müllheim bestätigt.

Müllheim , den 17 . Januar 1870.
Großh. bad . Bezirksamt.

Sachs .
K .567. ^ Nr . 700. Sinsheim . Sattler Karl

Gmelin von hier wird als Agent der Schlesische »
Feuerversicherung« - Gesellschaft in Breslau für den
diest- iligen Bezirk bestätigt.

Sinsheim , den 15 . Januar 1870.
Großh . bad. Bezirksamt.

Otto .
Erledigtes Stipendium .

K .640. Nr . 1248. Konstanz . Aus der Dom-
custo« Mä rgel ' schcn Slipendienstiflung wird auf 23.
April d. I . eiu Stipendium von 140 fl . jährlich
vakant .

Zum Genüsse dieses Stipendium « sind arm « , dem
geistlichen Stande sich widmende Jünglinge und in
erster Reihe solche berechtigt , die eine Verwandtschaft
mit dem Stifter Nachweisen können.

Die Bewerber haben ihre VcrwandlschaftS-, Ar-
niulhs - , Studien - und Sittenzeugnisse

binnen 4 Wochen
anher vorzulegen.

Konstanz, den 21 . Januar 1870.
Großh. »ad. Bezirksamt.

Lang .

vermischte Bekanntmachungen .
G .808. Nr . 2357. Heidelberg . ( Akten -

vertilgung .) Die bis zum Jahr 1838 einschließ¬
lich erwachsenen Akten über bürgerliche Rechtsstreitig-
keilen über

s ) persönliche Verbindlichkeiten,
dl dinglich : Neckte an Fahrnisse,
c) verfalleneBeträge von Grundgefällen ,
st) Gantakten ,
e) Akten über Ehescheidung und Ehesireitigkeiten

sind zur Vertilgung ausgeschieden .
Es steht den Betheiligten frei , »« ' Rückgabe der von

ihnen oder ihren Rechtsvorfahren übergebenen Be¬
weisurkunden

innerhalb 4 Wochen
nachzusuchen .

Heidelberg, den 22 . Januar 1870.
Großh . bad, Amtsgericht.

Kah .
K.633 . Nr . 46 . Odenheim . (Holzverstei -

gerung .) Aus demDemänenwalddistriktVlll Kraft «,
grund , Ablh. 1 R - nninger , zwischen Tiefenbach und
Landshausen gelegen , werden verstsigert .-

Dienstag den 1 . Februar
6 Holländereichen, 51 Bau - und Nutzholzeichen ,60 Klafter buchene Scheiter, 5 Klafter eichene Scheiter,37 Klafter Prüqelholz . 43 Klafter Stockholz und

5500 gemischte Wellen.
Zusammenkunft zur Versteigerung de« Brennholzes

Morgens 9 Uhr , zu derjenigen des Stammholzes
Mittag « 12 Uhr im Schlag.

Odenheim, den 23 . Januar 1870 .
Großh . bad . Bezirksforstei.

W i d m a n n.
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